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Die Frauen in den Irrenauſtalten

Halle 8 Juli
Von einer Dame die längere Zeit in einer deutſchen Univerſitäts

Frrenklinik thätig geweſen iſt geht der Leipz Gerichtsztg folgender
kleiner Beitrag zum Jrrenweſen zu

Durch den Alexianer Prozeß in Aachen ſind eine Menge
brutaler Vorgänge an die Oeffentlichkeit gekommen die ſich auf die

Männer r beziehent

Und auch in allen Debatten
über die a ganſe immer nur von den männlichen Jrren die

och kein Wort aber iſt bisher gefallen über die

ntriguen Kleinlichkeiten und Hetzereien welche den Kranken und
einzelnen Pflegerinnen das Leben in der Anſtalt zur Hölle machen

Die größte Schuld daran lege ich dem Umſtand bei daß man
ur Pflege der Aermſten der Armen nämlich den weiblichen wirk
chen Kranken meiſtens Wärterinnen annimmt wie ſie allenfalls

für den zoologiſchen Garten oder für den Stall am Platze
wären Dieſe Wahrnehmung macht man am beſten iſt der näheren

Unmgebung großer Landes Jrrenanſtalten Findet eine Magd aus
irgend welchen Gründen keine Stellung mehr oder iſt ſie zu faul
zu ſchweren Arbeiten ſo geht ſie als Wärterin in die Anſtalt

Paſſirt es aber daß ſich eine gebildete warmfühlende Perſon in

Karl
ren

nent

eld
ge

reſp Wärterin
durch Aufzählung der täglich ſtattgefundenen Reibereien Klatſchereien

dieſe Kreiſe verirrt ſo geht ſie auch baldmöglichſt wieder ihrer Wege
denn nicht nur die Gehäſſigkeit der Kolleginnen ſondern haupt
n die Mißachtung der Aerzte die alle Wärterinnen nur als
eine Art lebender Maſchinen betrachten wird ſie vertreiben

Für die große Mehrzahl der Menſchen iſt das Jrrenweſen noch
immer ein verſchloſſenes Buch Jch liebe aber in Sachen die von
allgemeinem wie für mich von ſpeziellem Intereſſe ſind Klarheit
Darum nahm ich in einer Jrrenanſtalt Stellung als PflegerinEs liegt mir nun vollkommen kern Jhre Leſer

und Bosheiten zu langweilen die meiſtens von Perſonen ausgehen

die ſich in einer derartigen Anſtalt und durch
Verleumdung der Uebrigen eine gewiſſe Machtſtellung zu verſchaffen gewußt haben Sch möchte durch dieſe Zeilen hauptſächlich

vielmehr darauf hinweiſen wie nothwendig es iſt daß der Staat
mit allen Kräften für gebildete Jrren Pfleger und Pflegerinnen
ſorgt Ein Anlauf dazu iſt bereits genommen und zwar in unſerem
Sachſen in dem ſeit Jahren eine Pflegerinnenſchule in
S srurs unter der Leitung des Paſtors Naumann

eht

Jch halte dieſe Schule für eine der ſegensreichſten Einrichtungen
der Krankenpflege es wird dort gleich veredelnd auf Geiſt und
Gemüth gewirkt Es ſind durch eine Erziehung der Pflegerinnen
wie ſie dort geübt wird für den wenn ernſt genommen allerdings
ſchweren Beruf Vorfälle folgender Art ſo gut wie ausgeſchloſſenwie ja wohl auch die Suſaſſen von Mariaberg nicht gedoucht

und nicht geprügelt worden wären wenn unter der Kutte der
Brüder gebildete Leute geſteckt hätten

Es müſſen übrigens nicht immer grobe Körperverletzungen ſein
die die Kranken quälen Die Wärterinnen verſtehen das auf viel

Die Here von Folarnh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

20 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er hoffte daß nach dem regneriſchen Tage die Partie über

haupt unterbleiben würde vermochte jedoch kaum den herauf
quellenden Aerger zu verbergen als er hören mußte wie man
unter allen Umſtänden den nächſten heiteren Tag dazu beſtimmte
Dagegen zu proteſtieren vermochte er nicht es wäre denn er
hätte Gründe dafür beſeſſen

Jm Laufe dieſes Tages meldete ihm ein Diener daß der
gingen Wilderer wiederholt und dringend verlange vor den

rafen geführt zu werden
Einen weiteren Riegel vor die Thür das iſt meine Ant

wort fuhr der Graf zornig empor Jch will nichts mehr
al n e hören bekommen oder ich jage die ganze Diener

Verblüfft über ſolchen ungewohnten Ausbruch des altenAriſtokraten zog ſich der Diener zurück 9
Graf Eduard Kus mit erregten Schritten in ſeinem Gemache

uuf und nieder Worte vor ſich hinmurmelnd die ſeltſam aus
dem Munde dieſes alten Diplomaten klangen

Es iſt Tollheit die Alte dort drüben aufzuſuchen und
wenn es nicht ſchon zu ſpät dazu wäre ich enthüllte meinem
Sohne das ganze Geheimniß Da es n nichts mehr
nützen würde ſo ſchweige ich Wenn ſie ihn erkennt Bah
Was thut es ſchließlich Sie wird ſich hüten ein Wort fallen
8 laſſen denn daß ich dann ausräumen würde weiß ſie wohl

arum bin ich nur erregt bei ſolch lächerlicher Sache Der
Halunke unten iſt ſchuld daran mit ſeiner beſtändigen Forderung
mich ſprechen zu wollen Aber es wird alles vorübergehen
e n Erregung wird verfliegen Was hätte ich auch zu

feinere Art als die Männer Jch erinnere mich z B noch des
herzzerreißenden Anblicks den eine alte lautheulende Frau bot
als ich ſie Morgens im Netz erblickte Sehr unruhige Kranke
wurden nämlich ob das überall der Fall iſt weiß ich nicht Nachts
in ein Netz aus ſtärkſtem Hanfſeil geſteckt Welche Marter das für
einen ohnehin ſchwachen Körper ſein muß auf den nußgroßen
Knoten des dichten Netzes die Nacht zuſammengekauert zu ver
bringen läßt ſich denken Alles Sträuben in ſolches Netz zu ſollen
nutzt nichts ſind drei Perſonen nicht genügend die ſich wahnſinnig
wehrende Frau hineinzubringen ſo wird eben noch eine vierte
citirt Oft findet die Wärterin früh das ſtarke Seil zerriſſen
Daß aber Aufregungen wie der Kampf beim ins Netzſtecken der
Kranken überaus ſchädlich geworden find weiß der Arzt in der
Regel nicht denn er iſt ja nicht dabei wenn die Prozedur vor
ſich geht Er findet des anderen Morgens wenn Alles für ſeinen
Beſuch wieder ſchön in Ordnung gebracht und präparirt iſt die
Kranke entweder ſtupider oder heulend in einer Ecke kauernd
Niemand würde in dieſer abgezehrten in grobes Sackleinen ge
hüllten Jammernden die ſich die niederrinnenden Thränen mit
den ebenfalls in Sackleinen eingenähten Händen wiſcht eine einſt
elegante vornehme Gutsbeſitzersgattin erkennen

Nicht ſelten geſchieht es daß Kranke der 1 Klaſſe die blöd
ſind einfach in die großen Säle geſteckt werden zu den Krankender Armenltaſ e Kommt aber Beſuch und iſt der füglich nicht ab

zuweiſen ſo wird die betreffende Kranke ſchleunigſt in ein ſauberes
kleines Zimmer gebracht Die beſuchenden Verwandten die eine
peinlich lange Zeit im Wartezimmer verbringen mußten ſehen ſich
befriedigt um Jm Zimmer der Kranken iſt ein weißgedecktes
Tiſchchen ein Blumenſtrauß ſteht darauf die Kranke liegt in
blüthenweißes Linnen gebettet da und ſtiert theilnahmslos vor ſich
hin Eine freundliche Wärterin bringt auf großem Tablett eineüberaus reichliche und gewählte Maht eit und iſt in liebevollſter
Weiſe bemüht der Kranken zu dienen Die Verwandten aber gehen

mit dem befriedigenden Bewußtſein nach Haus daß ihre Kranke
in der Anſtalt jedenfalls beſſer verſorgt iſt als zu Hauſe wo man
ihr ſolche Pflege nicht angedeihen laſſen könnte

Eine Wärterin die es durch Heuchelei bis zur zweiten Ober
wärterin gebracht hatte führte als ſolche ein herrliches Leben
Zwar war ihr eine Zeitlang die Sorge für eine der ſchwerſten
nervös Kranken übertragen worden Das hinderte ſie jedoch nicht
die meiſten Nachmittage zu Ausgängen in die Stadt zu benutzen
während die Kranke in ihrem Zimmer herumtobte Abends wenn
der Arzt ſeinen Beſuch machte mar aber die pflichttreue Dame ſtets
mit dem freundlichſten Lächeln auf ihrem Poſten Dieſe Auf
opferung für die Kranke brachte ihr denn auch ein koſtbares Ge
ſchenk der ſehr reichen Eltern derſelben ein Dieſelbe Perſon brachte
eine andere Kranke eine ältere Dame durch ihr anmaßendes Weſen
oft bis zu den ſchrecklichſten Wuthausbrüchen Klagte die Kranke
dann beim Arzt ſo geſchah das in der Nachwirkung der gehabten
Erregung in ſoübertriebener Art und ſie beſchimpfte dabei die ruhig
und ſanft daſtehende Wärterin derart daß der Arzt kopfſchüttelnd
meinte Sie iſt ja hente wieder ſehr aufgeregt

Arg ſind aber auch die Rückſichtsloſigkeiten denen die Kranken
in den großen Sälen wo meiſtens Arme ſind ausgeſetzt werden
und zwar durch lautes Sprechen Lachen oder ſtampfendes Gehen
der Wärterinnen Oft iſt das blos eine Revanche gegenüber einer

12 Kapitel
Zu ſpät

Anne Brittford kam nur langſam zu ſich nachdem ihr Karein
die Nachricht gebracht daß ihre Mutter geſtorben ſei ohne den
M Wunſch erfüllt zu haben Anne noch einmal ſprechen
zu können

Wie geiſtesabweſend ſtarrte ſie in s Leere ſchlug dann
plötzlich aufwimmernd die Hände vor das Antlitz und klagte
ſich ſelbſt als die Urſache an dem Tode ihrer Mutter an

Karein ließ ſie gewähren kauerte ſich in eine Ecke der
Hütte und wartete bis der erſte gewaltige Schmerz ſich legte

Juſt Brake ruhte mit offenen Augen auf ſeinem Lager
Der laute Aufſchrei hatte ihn geweckt und ſo vernahm er

denn alles
Er regte ſich nicht was vermochte er auch zu thun in

ſolcher Lage fühlte er doch daß dieſem Schmerz gegenüber die
wohlgemeinteſten Worte vergebens ſeien

Jch will hinunter zu ihr rief Anne entſchloſſen und
ſchritt der Thür zu

Gehe nicht allein ich will Dich begleiten antwortete
ihrem verzweifelten Rufe Juſt Er verſuchte ſich emporzurichten
trotzdem ihn das Wundfieber ſchüttelte

Jch habe Dich aus dem Schlafe geriſſen Juſt ſagte Anne
bei der Thür ſtehen bleibend vergieb mir Du haſt die Ruhe
ſo nöthig aber ich weiß mich kaum mehr zu faſſen

Der junge Mann ſaß bereits aufrecht da huſchte die Alte
an ſeine Seite und ſchaute ihm bei dem Flackerſcheine des Holz
reſtes in das geröthete Geſicht
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Du wirſt hier bleiben Juſt Brake weil Du ſonſt ſtirbſt
Das ſagt Dir die alte Karein
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h hKranken die beim Arzt gegen eine Wärterin Klage erhoben hat
und die deshalb eine Rüge erhielt Aber in der Regel werden die
Kranken ſchweigen denn die Wärterinnen können ſich ohne daß
Jemand Berufenes außer der Kranken etwas merkt auf die ver
ſchiedentlichſte Art rächen Da wird das Badewaſſer zu heiß ge
nommen da wird die Kranke elektriſirt bis die Nerven es nicht
mehr ertragen können oder es wird der Kranken am Eſſen ent
golten indem die Portion ſpärlich ausfällt

Doch genug es ließen ſich unzählige derartige kleine Züge auf
ählen welche eine Marter der Kranken darſtellen von denen die

Anſtaltsärzte keine Ahnung haben und die nicht oder ſelten vor
kommen würden wenn die Wärterinnen der Jrren Anſtalten immer
ebildete Perſonen wären und erſt eine Schule gleich der indihetnebt durchgemacht haben ehe ſie in das ſchwere Amt der

rrenpflegerin treten Darum ſei bei den jetzt ſtattfindenden und
bevorſtehenden Debatten über eine Reform auch der weiblichen
Jrrenpflege gedacht

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

19 Sitzung vom 6 Juli Mittags 1 Uhr
Am Regierungstiſche von Hammerſtein Miquel und Kom

miſſarien
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Jnterpellation v Hertzberg

und Genoſſen Welche Programmpunkte der Staatsrathsbeſchlüſſe gedenkt
die königliche Staatsregierung noch in dieſer Seſſion durch Geſetzgebung
zu erledigen und beabſichtigt dieſelbe Maßregeln im Programm des
Staatsraths zur Hebung des Nothſtandes der Landwirthſchaft
welche ohne Mithilfe der Parlamente durchgeführt werden können ſofort
auszuführen

bg v Hertzberg Die Regierung hat die Doppelwährung abgelehnt
ihrerſeits aber ein Programm durch den Staatsrath aufgeſtellt zur Hebüng
der Nothlage der Landwirthſchaft Die Interpellation ſoll der Regierung
Gelegenheit geben über ihre Abſichten Auskunft zu geben Die Noth
lage der Landwirthſchaft beruht auf dem Sinken der Getreidepreiſe und
den geſtiegenen Produktionskoſten Es giebt zwei Wege der Hilfe ent
weder man vermindert die Produktionskoſten oder man erhöht den Ge
treidepreis Das erſtere kann geſchehen durch Ermäßigung der Tarife
durch Herabſetzun des Zinsfußes und durch Förderung der Genoſſen
ſchaften Namentlich müßten die Tarife für künſtliche Düngemittel auf die
Selbſtkoſten herabgeſetzt werden Der Staatsrath hat ferner eine durch
greifende Reform der Produktenbörſe empfohlen Redner ſchließt mit dem
Wunſche daß die Regierung dafür ſorgen möge den für das Land ſo
nothwendigen Getreidebau möglichſt zu erhalten

Miniſter von Hammerſtein ſehr ſchwer verſtändlich verlieſt zunächſt
die Beſchlüſſe des Staatsrathes in welchen er die Nothlage der Landwirth
ſchaft anerkennt den Antrag Kanitz aber als undurchführbar bezeichnet
letzterer würde die Getreidepreiſe zu Ungunſten der Aermeren ſteigern und
ſei daher eine ſehr bedenkliche Maßregel Andere Gewerbetreibende würden
denſelben Anſpruch auf ähnliche Maßregeln zur Hebung ihrer Preiſe ent
ſprechend ihren Produktionskoſten erheben können Endlich ſtehe der An
trag Kanitz nicht in Uebereinſtimmung mit den beſtehenden Handelsverträgen
eine Abänderung der Verträge werde nicht erreichbar ſein und eine ein
ſeitige Abänderung könne nicht vertreten werden Die preußiſche Staats
regierung iſt bei der Berathung des Staatsraths zu der Anſicht gelangt
daß ſie in allen Punkten die Richtigkeit dieſes Beſchluſſes anerkenne und
danach handeln kann Der Miniſter verlieſt weiter die Beſchlüſſe des
Staatsraths bezüglich der Verbilligung der Produktionskoſten der Tranſit
läger welche nur für den wirklichen Tranſitverkehr nicht auch dem in

Urſache dazu haben O pfui Schäme Dich Du haſt noch
nicht ertragen was ich trug und mein armſeliges Leben ſchleppe
ich doch weiter bis mir es der nimmt der mir s gab J
grenzenloſem Erſtaunen ſchaute Juſt die Alte an

Jhr glaubt an den Himmel an Gott fragte er
Karein lachte ſchrill

Du biſt darüber verwundert weil man mich eine Hexe
ſchilt weil ich oft in der Nacht nicht Ruhe finde und in den
Nebel hineinſchreie weil ich die Erbärmlichen verlache die auf
den Knieen liegen und nicht mit dem Herzen beten Ja ich
glaube an meinen Himmel und wenn er mich auch zu Boden
warf ich hoffe auf den kommenden Tag wo ich Vergeltung
für all den Schmerz finde Rache vom Himmel mein
Söhnchen erhoffe ich nicht von der Hölle Das wollte ich
Dir ſagen Juſt Brake der Du ſchon jetzt verzagſt und den
Kampf aufgeben willſt der doch erſt für Dich beginnt

Sie wandte ſich an Anne die im Rahmen der Thür lehnte
und wortlos der kleinen ZwiſchenScene lauſchte Sie begriff
die Worte nicht die Karein vielleicht ebenſo gut an ſie wie
an Juſt richtete der wortlos zurückgeſunken war

Nur eines empfand ſie daß es nicht allzuſchwer ſein
mußte mit all dieſem Jammer auf der Seele freiwillig aus
dem Leben zu ſcheiden

Gehe allein Anne ſagte die Alte Niemand wird Dir
mehr in den Weg treten Die Tode überläßt man Dir
Ohne eine Entgegnung eilte das junge Weib in die Nacht

hinaus dem heimathlichen Dorfe entgegen
Karein ſteckte einen neuen Span zwiſchen die Klammern und

kniete ſodann neben dem Verwundeten nieder
Jhre Stimme klang wieder ſo hart und monoton wie immer

t
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ſonſt ihr ſtarrer Blick forſchte in dem Geſicht des vor ihr
Was liegt noch an mir warf Juſt hin Liegenden
Oho mein Söhnchen biſt Du ſchon ſo weit das zodige Die Flamme bekam neue Nahrung und der Jnnenraum

Leben wegwerfen zu wollen wie ein Spielzeug Willſt Du erhellte ſich
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Dienstag
Verkehr dienen ſollen bezüglich des Reglements für die Mühlen

die ſo eingerichtet werden ſollen daß nicht das Mahlen ausländiſchen Ge
treides begünſtig wird bezüglich der Währungsfrage in welcher
Preußen das Vorgehen des Reichskanzlers abzuwarten habe bie
einer möglichſt niedrigen Geſtaltung der Eiſenbahntarife auf Grundlage

einer fallenden Skala al der Begünſ g der Bildung von Renten
ütern der Beſſerung landwirth n Realkredits durch Einn den mit Amortiſation verſehener Rentendarlehen lich

dung eines Landes ſtituts im Anſchluß an die
per d der weiteren Meliorationsarbeiten Die preußiſche Regierung

e

lage wegen
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Punkte einer ſorgſamen Erwägung Eine Vor
e rindng der mir Tranſitläger i gen als

Antrag Preußens an Bundesrath gelangt und ſoviel ich hat
ſich der Bundesrath mit dem Antrag einverſtanden erklärt Ueber die
Reform der Produktenbörſe ſchien eine beſondere Beſchlußfaſſung des
preußiſchen Staats miniſteriums nicht geboten da eine Vorlage bereits an
den Bundesrath gebracht und von dieſem auch ſhon angenommen iſt ſie iſt
aber im Reichstag nicht mehr zur Verabſchiedung gekommen Die Mängel
des Getreidehandels in Berlin ſind hierbei zur Berathung gekommen und
es ſind kommiſſariſche Berathungen über d
ſchlagsplätze für das Getreide ſpeziell für Berlin in Ausſicht genommen
Ueber die Kornhäuſer ſind gleichfalls kommiſſariſche Berathungen ein
geleitet worden und es wird ſich da weſentlich um eine ſehr erhebliche
finanzielle Leiſtung des Staates handeln Vorausſichtlich aber wird im
nächſten Etat ein entſprechender Betrag eingeſtellt werden Jn der Frage
der Mühlen und der Begünſtigung des Vermahlens inländiſchen Ge
treides ſind in Verbindung mit der Mühleninduſtrie kommiſſariſche Be
rathungen angebahnt ebenſo über die Frage der Tarifirung und des
Rendements Eine Branntweinſteuervorlage iſt bekanntlich vom
Reichstag verabſchiedet worden Jn Bezug auf die Zuckerſteuer iſt einproviſoriſches Nothſtandsgeſetz erlaſſen worden welches die bisherigen Ex

bis 1897 aufrecht erhält Wir wollen verſuchen mit den aus
wärtigen Staaten eine Vereinbarung dahin zu erzielen daß die Ex
portprämien überall beſeitigt werden Sollte das gelingen ſo würde die
deutſche Zuckerrübeninduſtrie da ſie zweifellos die vorgeſchrittenſte iſt auf
dem Weltmarkt konkurrenzfähig bleiben Für den Fall des Mißlingens
dieſer Verhandlungen iſt aber in beſtimmte Ausſicht genommen worden
dem Reichstage eine entſprechende Geſetzesvorlage zu machen die bereits

aus gearbeitet iſt Ueber den Jnhalt derſelben mich hier weiter
auszulaſſen habe ich keine Veranlaſſung Ueber den Stand der
Währungsfrage wird vielleicht Miniſter von Boetticher noch
weitere Mittheilungen machen Der Landeseiſenbahnrath iſt gefragt
worden ob die Tarife für Getreide aller Art und für die Mühlen
fabrikate nach den deutſchen Seehäfen um die Hälfte ermäßigt werden
ſollen Zweck dieſer Maßregel iſt auch den von den Seehäfen entfernter
gelegenen Produktionsgebieten des Jnlandes die Ausfuhr in das Ausland
u ermöglichen Der Landeseiſenbahnrath hat dieſen Antrag einſtimmig

rtet über die Ausführung hat die Staatsregierung noch nicht
definitive Entſcheidung getroffen Bezüglich des Beſchluſſes über die
Bildung von Rentengütern hat das Staatsminiſterium eingehende
kommiſſariſche Erwägungen unter den betheiligten Reſſorts für geboten er
achtet nach der Richtung ob das Zuſammengehen der Anſiedelungskom
miſſion mit der Generalkommiſſion ein engeres werden muß als bisher
Mit der Frage der Hebung des landwirthſchaftlichen Perſonalkredits
werden Sie ſich noch heute zu beſchäftigen haben Bezüglich der Verbeſſerung der Einrichtungen fur den Realkredit haben am 19 Mai

unter Mitwirkung des Herrn Finanzminiſters mit ſämmtlichen Landſchaften
der alten Provinzen ſehr eingehende Verhandlungen darüber mr
ob eine Erhöhung des Realkredits eführt werden könnte und bis zu
welcher Grenze Es iſt an die Oberpräſidenten der öſtlichen Provinzen
eine Verfügung erlaſſen worden in welcher ſie angewieſen werden mit
den einzelnen Landſchaften zu verhandeln Es wird ſo heißt es in der

gung namentlich darauf ankonmnen die im Allgemeinen ſchon jetzt
e öglichkeit der Benutzung des landſchaftlichen Kredits auch den

eren Beſitzern näher zu bringen und durch ein geeignetes Vorgehen
den bäuerlichen Beſitz zu veranlaſſen daß er von dem Vortheil der Um
wandlung kündbarer hochverzinslicher Hypotheken in unkündbare Pfand
briefdypotheken Gebrauch macht Durch das Entgegenkommen des Finanz
miniſters wird es möglich ſein innerhalb begrenzter Bezirke für eine der
artige Hypothekenvereinigung für jede Provinz einen namhaften Betrag

r Verfügung zu ſtellen Sie ſehen aus dem Mitgetheilten daß die
taatsregierung Alles gethan hat was in der kurzen Zeit möglich war

Miniſter v Boetticher Jch hatte eine Erklärung über den Stand
der Währungsfrage für den Fall in Ausſicht genommen daß aus
dem Hauſe eine Anfrage an mich gerichtet werden Da aber mein
Herr Kollege ſelber ſeinerſeits die Sache angeregt hat ſo nehme ich gar
keinen Auſtand über die augenblickliche Lage mich jetzt ſchon zu äußern
Seit der Erklärung des Herrn Miniſterpräſidenten in der Sitzung vom
I Mai 1895 iſt nichts geſchehen was zu einer Behandlung der
Währungsfrage von Seiten der Regierung im gegenwärtigen Moment
Anlaß geben könnte Aus dieſer Erklärung wiſſen die Herren daß der
Reichskanzler ſeine Zuſage erfüllt hat dahingehend daß er mit den ver
bündeten Regierungen in Verbindung treten wolle um zu erforſchen und
eventuell zu beſchließen daß über eine Aenderung unſerer Währung auf
einem internationalen Kongreß verhandelt werden ſoll Die Aeußerungen
der Regierungen ſind zum überwiegenden Theile gegenwärtig beim Reichs
ſchatzamt eingegangen ſie liegen aber noch nicht ſämmtlich vor Durch
die Preſſe ging eine h wonach unſer Botſchafter in Waſhington

eäußert haben ſoll aus der Währungskonferenz werde nichts Jch habe
eranlaſſung genommen das Auswärtige Amt zu erſuchen unſeren Bot

ſchafter zu Aeußerung über die thatſächliche Richtigkeit einer ſolchen
Bemerkung aufzufordern Die telegraphiſche Antwort des Botſchafters iſt
geſtern eingegangen und ich entnehme daraus daß an dieſer Zeitungs
meldung nichts Wahres iſt Hört hört

Auf Antrag des Grafen Mirbach tritt das Haus in die Beſprechung
ver Interpellation ein

Jn Juſt Brakes Adern tobte wirklich das Fieber Er
empfand es wohl daß die Alte recht hatte ihn hierzubehalten
und wendete ihr das Auge zu mit einem dankbaren Ausdruck

Karein fing den Blick auf und der junge Pächter ſah daß
ein plötzliches Zucken über das lederartige Geſicht lief

Aber dann war ſie auch ſchon aufgeſprungen und ſuchte in
einer finſteren Ecke nach den verſchiedenen Kräutern und Salben
deren Wirkſamkeit ſie erlernte in der langen Zeit während ſie
hier außen lebte allein abgeſchloſſen von den Menſchen

Sie öffnete dem Verwundeten den Verband und behandelte
ſorgfältig die Wunde die unter ihren Händen den Armen nicht
mehr ſchmerzte

Nur ein einziges Mal fuhr er mit einem Rucke empor
iank 7 gleich darauf wieder zurück

Die Alte hatte ihm die Kugel aus dem Fleiſche gezogen
Mit einem leiſen Lachen verbarg ſie das kleine Ding

Nun werden wir Dich bald geſund machen mein Söhnchen
murmelte Karein und verband die Wunde wiederum Schlafe
Juſt Brake das iſt das beſte Heilmittel

Und der junge Pächter ſchloß die Augen
Karein betrachtete ihn mit ſtarrem Blick eine lange Weile

ſtrich ſich dann das grau gewordene aber noch volle Haar
aus der Stirn und zuckte erſchrocken empor als der Lichtſtrahl
auseinanderkrachte

Dann ging ſie vor die Hütte hinaus und ſetzte ſich auf
den Felsblock der ihr ſtets als Bank diente

Sie blickte in tiefe Gedanken verſunken zum Himmel auf
wandte darauf langſam faſt ſcheu den Kopf nach dem Keſſel
in dem mit gleichförmigem Plätſchern das Bergwaſſer fiel und
graue Dünſte aufwogten

Eine lange a ſaß ſie ohne ng dann ſchüttelte ſie
raſch und energiſch das Haupt und ließ es auf die Bruſt ſinken

Wie ein fernes kaum Schluchzen tönte es
und et Niemand zu ſehen als Karein die Hexe

Sollte dieſe auch weinen können Das war kaum zu

Anken Gortſ ſolgt
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Graf Mirbach ſpricht der Faper den Dank aus für die Löſung einiger

der kleinen Fragen namentlich der Branntweinſteuerfrage Dem Reichs
ſchatzſekretär gebührt der Dank aller Betheiligten für die ausgezeichnet aus
gearbeitete rlage Wir dürfen erwarten daß die Währungsfrage der
Löſung ernſthaft entgegengeführt wird

v Graß Hlanin bin nicht in der über dis ung der
ung mich heute zu äußeru Jch will nur darauf hinweiſenKornp

daß über die Silofrage ſich a tereſſenten unterrichten können in einertie die u be gen Segen eben wird lge des
Rückgangs der Getreidepreiſe verſchuldet ft die vente
ſinkt und der Grund und Boden geht in andere de über Für die
Kanäle ſind ionen dere aus den Taſchen der Steuerzahler
alſo auch der Landwirthe um die Preisbildung für Berlin zu erniedrigen
Deshalb muß die Landwirthſchaft verlangen daß die Kornhäuſer in
den Verkehr rer werden

Damit ſchließt die Debatte Die Interpellation iſt beendigt
Ohne Debatte erledigt das Haus den Geſetzentwurf betreffend die

Abänderung von Amtsgerichtsbezirken
Jn Bezug anf die Novelle zum Kommunalabgabengeſetz wegenVermeidung der en hat die gommhſon eine Aenderung

dahin oſſen daß gegenüber den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes
die Regierungsvorlage wiederhergeſtellt werde

Nach einer kurzen Debatte wird die Vorlage nach dem Auptrage der
Kommiſſion mit einer kleinen redaktionellen Aenderung angenommen DieVorlage muß deshalb nochmals an das Abgeordnetenhaus zurück

Es folgt die eng des Geſetz Entwurfs betreffend die Errichtung
Centralanſtalt zur Förderung des genoſſenſchaftlichen Perſonal

kredits
Die Finanzkommiſſion beantragt durch ihren Berichterſtatter v Gra

Klanin die un veränderte Genehmigung der Vorlage
Reichsbankpräſident Koch Die Vorlage enthält eine willkommene Er

Suus unſerer Bankeinrichtungen im Intereſſe des Mittelſtandes der
ndwirthſchaft und Jnduſtrie Die Reichsbank iſt von der Landwirth

ſchaft nicht viel in Anſpruch genommen worden wohl deshalb weil der
r 1 Proz über dem Diskontſatz ſteht Die Centralanſtalt

wird einen Ausgleich vollziehen zwiſchen den n der Reichsbank und
den anderen Ständen Werthvoll iſt dafür daß die neue Anſtalt Wechſel
acceptiren darf Die Bedenken dagegen ſind unbegründet denn ohne Wechſelwird die neue Anſtalt nicht den en der Rer nk in Anſpruch nehmen

können

Finanzminiſter Miquel Gegenüber dem Urtheile daß die beſtehenden
Kreditanſtalten die Reichsbank und die Seehandlung ausreichend ſeien
für alle Bedürfniſſe bin ich erfreut über die Auslaſſung des Vorredners
daß hier eine neue Organiſation die nothwendig ſei geſchaffen werde
Man ſpricht heutzutage in allen Parteien auch wenn man ſich ſelbſt meint
ſo als wenn man nur die Mittelklaſſen meint Das iſt parlamentariſche
Kunſt die ich als alter Parlameutarier nicht beſonders verurtheile Hier
liegt aber ein Fall vor wo hauptſächlich für die Mittelklaſſen etwas ge
ſchehen ſoll die allein den genügenden Kredit nicht bekommen könnenſondern nur in genoſſenſchaftticher erbindung Auf dieſe Weiſe kann das

kleine Handwerk und die mittlere Landwirthſchaft ſich die Vortheile des
Großbetriebes aneignen und ſie müſſen ſie ſich aneignen wenn ſie be
ſtehen bleiben wollen Die Anſtalt ſoll nicht dloß materiell den Genoſſen
ſchaften zukommen ſondern auch moraliſch denn es muß einen guten
Eindruck machen wenn der Staat ſich dieſer Genoſſenſchaften annimmt

Damit ſchließt die Generaldebatte Die Vorlage wird darauf auf An
trag des Oberbürgermeiſters Zweigert Eſſen en bloe angenommen

Der Geſetzentwurf betreffend das Grundbuchweſen in der Provinz
eſſen Nafſau wird falls en bloe angenommen ebenſo der
ſetzentwurf betreffend das Pfandrecht an Priva hnen und Klein

bahnen und die Zwangsvo wen in dieſelben
Nächſte Sitzung Montag 12 Uhr Stempelſteuer Erbſchaftsſteuer

Beihilfe für Arbeiterwohnungen u ſ

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 Juli Hofnachrichten Aus Stockholm
wird unter m Geſtrigen berichtet Große Volksmaſſen verſammelten
ſich heute um der Ankunft des Kaiſers beizuwohnen Die
Straßen durch welche der Kaiſer fuhr waren von einer dicht
gedrängten Menſchenmenge eingefaßt An den Häuſern waren
überall Blumen und prächtiger Guirlandenſchmuck angebracht Auch

die Schiffe im Hafen ſind mit Flaggen reich geſchmü DieKaiſer Yacht Hohenzollern mit dem Waſſer an Bord paſſirte um

10 Uhr die Oscar Frederiksborg Feſtung von welcher die Hohenzollern mit Salutſchüſſen und Durrohenfen begrüßt wurde die

die Bemannung der Hohenzollern erwiderte Das vor Anker
liegende ſchwediſche Geſchwader hieß die Kaiſer Yacht ebenfalls mit
Salutſchüſſen willkommen Um 12 Uhr Mittags ankerte die
Kaiſer Yacht auf Strömmen Sofort ſtatteten der König der
Kronprinz und die Prinzen Karl und Eugen einen Beſuch an
Beſuch an Bord der Hohenzollern ab worauf dieſelbe nach
Logardstrappau zurückkehrte Hier landete um 12 Uhr der
Kaiſer auf der unterſten Stufe vom Könige auf das Herzlichſte
begrüßt während die Kapelle der ſchwediſchen Leibgarde die
deutſche Nationalhymne ſpielte Nachdem der Kaiſer die Front
der Ehrenwache abgeſchritten hatte r er in Begleitung des
Königs nach dem Schloſſe

e des Kaiſer Wilhelm Kanals über
ſandte der Geh Baurath Fülſcher Mitvorſitzender der Kanal
Kommiſſion den Hamburg Nachr folgende Zuſchrift Es iſt
zwar richtig daß der Kanal aus Rückſicht auf einige noch vorzu
nehmende Aufräumungsarbeiten zunächſt allgemein nur für Schiffe
bis zu 4 Meter Tiefgang geöffnet iſt Aber die Beſchränkung
wird nur von kurzer Dauer ſein und die wieder aufgenommenen
Baggerarbeiten haben lediglich den W die planmäßige Tiefe
in einigen kurzen Strecken wo ſie noch nicht vollſtändig vorhanden
iſt herzuſtellen Nach Beendigung dieſer Arbeiten wird der Kanalbei niedrigſtem Waſſerſtande S Meter bei mittlerem Waſſerſtande

9 Meter Tiefe haben und ſowohl für ſämmtliche Schiffe der
deutſchen Kriegsmarine als für Schiffe aller Nationen
bis zu 8 Meter Tiefgang benutzbar ſein

Die Koſten der Flottmachung der im Großen
Belt aufgefahrenen Panzerfregatte Sardegna be
laufen fich auf faſt eine Million Lire Wie jetzt bekannt wird
mußte man zur Erleichterung des Schiffes 800 Tonnen Petroleumund eine rofe Parthie Kohlen im Werthe von 600 000 Lire welche

zur Speiſung des Schiffes beſtimmt waren ins Meer werfen
Profeſſor Adolf Wagner hatte anläßlich ſeines

Rencontres mit dem Großinduſtriellen von Stumm wegen Be
leidigung gegen die Redakteure Groddeck und Bornemann
von der Poſt geklagt Die Verhandlung vor dem Schöffen
a fand geſtern ſtatt Der Abgeordnete v Stumm hatte
ekanntlich am 9 Januar im Reichstage ſich ſehr abfällig über den
Univerſitätsſozialismus geäußert worauf Profeſſor Wagner in

einer Verſammlung der chriſtlich ſozialen Partei mit dem Vorwurfe
der Leichtfertigkeit und Wahrheitswidrigkeit antwortete v Stumm
verlangte Widerruf und ließ als dieſer abgelehnt wurde Wagner
eine Herausforderung auf Piſtolen zugehen gner ließ erklären
er ſei zu einem Widerruf bereit wenn Stumm erklären würde
ſeine Aeußerung im Reichstage bernhe auf ungenügender Jufor
mation Da dieſe Erklärung abgelehnt und eine bedingungsloſe
Revokation Wagners gefordert wurde ſo ließ Letzterer den Vor
ſchlag machen die ganze Angelegenheit einem Ehrengerichte zu
unterbreiten was der Beauftragte Stumm s ablehnte Die Poſt
ergriff Partei für v Stumm und erhob gegen Profeſſor Wagner
Vorwürfe die dieſen zum Strafantrage veranlaßten Das Urtheil
lautete Der Gerichtshof habe die Ueberzeugung gewonnen daßGeh Rath Wagner nicht aus nichtigen Wende die Heraus

forderung abgelehnt habe Es müſſe daher gegen beide Angeklagte

en ten e r of habe r er emann auf 150 Mark Geldſtrafe e Zege Zaf r

s

d 5 VGeneral Kugzeiger für Halle und den Sualkreis
Zu dem Attentatsverſuche gegen den Polizei

Oberſt Krauſe haben ſich neue wichtige Anhaltspunkte ergeben
Was zunächſt den Jnhalt der Flaſchen und Raketen betrifft
ſo hat der Gerichtschemiker Dr Jeſerich t daß die 7
Dreiviertel Literflaſchen etwas mehr als r nicht Benzin
ondern Ligroin ein du

dukt enthalten das in

hen et gige e eheie le i lenwaa ſo de s in e e en n nur
ſehr ſchwer geg werden kann z es mit nicht
vermiſcht Der Verfertiger der Höllenmaſchine muß nun eine ſehr
intelligente Perſönlichkeit ſein da er das als Pulverkammer
dienende Pappkäſtchen mit ſchnell und exploſiv brennendem Schieß
pulver füllte ſo daß alſo der r ſicher die Entzündung
herbeigeführt hätte während er zu den Raketen das in Folge ſeines
größeren Kohlenſtoffgehalts langſam mit Stichflamme brennende
Mehl oder Satzpulver verwendete Beſonders geſchickt waren aber
die Ligroinflaſchen zubereitet Nachdem dieſelben bis an den An
fang des Halſes gefüllt waren iſt ein Kork aufgeſetzt und tief
hinuntergepreßt worden ſo daß nicht nur abſolut kein Tropfen
auslaufen konnte ſondern auch der größte Theil des Halſes frei
blieb Dort war dann eine Papierpatrone welche 5 Gramm
Schießpulver enthielt eingeſetzt und mit der Zündſchnur verbunden
welche durch den den oberſten Abſchluß der Flaſche bildenden
Gipspfropfen gelegt war und mit der Pulverkammer in Verbindung ſtand Was nun das Weckkerwerk der Uhr anbetrifft
ſo iſt der betreffende Sachverſtändige zu der Ueberzeugung gelangt
daß daſſelbe in der That den Revolver erſt am Sonntag Vor
mittag um 11 Uhr zum Abfeuern gebracht haben würde Au
das hat der Verbrecher ver intelligent ausgeklügelt Was endl
die Perſonalbeſchreibung des Packet Einlie anbetrifft

der Poſtbeamte Schwemmer bei ſeiner Beſchreibung ge
ieben Es haben wo Leute gefunden welcheebenfalls genaue Angaben über die Perſon machten und welche

den eingedrückten Hut mit dunkelgrünem Bande oder Borte ebenſo
den leichten grauen Auzuge bemerkten An dem betreffenden Tage
um 4 Uhr 32 Minuten Nachmittags haben zwei Bediente wel
mit einem Harmonikazug auf dem Schleſiſchen Bahnhof ankamen auf
dem Perron die Perſon die linke Hand auf das Ohrgelegt den rechten
Arm horizontal aufgeſtützt vor ſich die durch ein dunkles Tuchverhüllte Liſte ſtehend und darauf ein Bündel liegend gehen

Der eine machte den anderen darauf aufmerkſam daß das kein
Mann ſondern jedenfalls ein Weib ſei Die Perſon iſt dann mit
dem Zuge um 6 Uhr 5 Minuten nach Fürſtenwalde abgefahren
dort um 6 Uhr 54 Minuten angekommen hat ſofort ſich zur Poſt
begeben iſt dann da nach zwei Seiten Telegraphenleitungen gehen
zuerſt in der falſchen r gelaufen und noch gerade zu dem
um 8 Uhr 6 Min nach Berlin abgehenden Zuge herangekommen
Die Perſon hatte ein Retourbillet Da aber nur ein Retour
billet ausgegeben war ſo konnte daſſelbe bereits ermittelt werden
es trug die dem Vorgange genau entſprechenden Lochungen die
Nummer 7990 und die Abſtempelung der hieſigen e 39 6
95 50 war alſo zwiſchen 4 und 5 Uhr a eben

Die Grundſteinlegung zum Kaiſer Wilhelm
Denkmal wird gutem Vernehmen nach am 18 Auguſt dem
25 J der Schlacht von Gravelotte erfolgen

Ein Windthorſt Denkmal ſoll demnächſt in Meppen
enthüllt werden Zu der Feierlichkeit hat der derzeitige Reichstagspräſident v Buol in dieſer ſeiner Eigenſchaft die Mitglieder des

Reichstages eingeladen Dazu bemerkt die Frankf Ztg Wenn
das Komitee für Errichtung des Windthorſt Denkmals die Mit
a des Reichstags zur Enthüllungsfeier einladen wollte ſo

rauchte es nur den Parlamentsalmanach zur Hilfe zu nehmen
um jedem Abgeordneten die Einladung zukommen zu laſſen Daß
es ſich an den Reichstagspräfidenten gewandt hat und daß dieſer
dem Erſuchen den Mitgliedern von der Einladung Kenntniß zu
geben J iſt wäre an ſich auch di bedenklich daß
aber der Präſident die Sache als amtliche Angelegenheit
des Reichstags behandelt erſcheint uns durchaus ungehörig Der
Reichstag als ſolcher hat mit dem Windthorſt Denkmal gar nichts
zu thun und der Präſident kann es nicht zum Gegenſtand einer
offiziellen Mittheilung machen die auf Reichskoſten gedruckt und
unter dem Privilegium der Portofreiheit verſandt wird

Der in der Thronrede angekündigte e
entwurf betreffend die Einführung des Anerben
rechts bei Renten und Anſiedelungsgütern, hat ſo
wird im Reichsanz gemeldet wegen der in der Materie
liegenden Schwierigkeiten t kurzem von den drei bethe iligten
Reſſort Miniſterien der dwirthſchaft der Juſtiz und der

anzen fertiggeſtellt werden können Das Staatsminiſteriumr mit Riatß auf die vorgerückte Geſchäftslage von der

deſinitiven Feſtſtellung des Entwurfs und deſſen Einbringung noch
in der gegenwärtigen Landtagsſeſſion Abſtand genommen

Klagen über den ſteigenden Vertrieb ver
fälſchten Honigs, welcher zum Theil ſogar geſundheits
ſchädliche Eigenſchaften beſitzen ſoll ſind neuerdings aus Jn
tereſſentenkreiſen geführt worden Auf Antrag des kaiſerlichen
Geſundheitsamts hat der Reichskanzler Veranlaſſung genommen
mit den Bundesregierungen zu dem Zwecke in s Benehmen zu treten
um eine ſchärfere Ueberwachung des Verkehrs mit Honig durch die
Polizeibehörden nach Maßgabe der Vorſchriften des Nahrungs
mittelgeſetzes eintreten zu laſſen

Die ruſſiſch chineſiſche Anleihe iſt nun ſchließlich
doch noch zuſtande gekommen Aus Petersburg wird gemeldet
daß die Anleihe in Höhe von 16 Mill Pfd Sterl 320 Mill
Mark perfekt geworden iſt Nähere Einzelheiten über die Be
dingungen fehlen noch

Spandau 7 Juli Elf Landwehrmänner meiſtens
wurden dieſer Tage durch ein ſtarkes Kommando des

lier Regiments Nr 35 in das hieſige Feſtungsgefängniß trans
portirt Die Leute hatten am Tage der letzten Kontrollverſammlung

in Boitzenburg in Dur Zuſtande ſich ſchwerer Ver
ſchuldig gemacht Sie lärmten auf der Straße ſchlugen den

darm der ſie zur Ruhe wies zu Boden ſtießen Majfeſtäts
beleidigungen aus und wurden ſchließlich nach hartem Widerſtandemit Waffengewalt feſtgenommen Vom Diviſionsgericht der 6 Diviſion

ſind ſie abgeurtheilt und jetzt zur Verbüßung der ihnen zuerkannten
ſchweren Strafen hier eingeliefert worden Das Strafmaß ſelbſt
wird ihnen erſt im Gefängniß mitgetheiltSia 6 Juli Die Rrenerke wen e Auguſta
Kommandant Kapitän zur See Lavaud verließ heute früh das
Baſſin der Kaiſerwerft um nach Marokko abzugehen Jn Gib
raltar wird die Kaiſerin Auguſta mit dem Panzer Hagen unddem Schulſchiff Sto Du zuſammentreffen und aedeinihaſach mit

ihnen die Reiſe na arokko fortſetzen
u wer 7 Juli Nach den bisherigen Meldungen erhielten

bei der Reichstagswahl v Dziembowski Reichspart
4200 Herfarth Antiſemit 3102 und Szymanski Pol
6470 Stimmen 29 Bezirke fehlen h Stichwahl zwiſchen
v Dziembowski und Szymanski iſt wahrſcheinlich

a Taunus 7 Juli Reichskanzler Hohen
lohe und ſeine Gemahlin ſind heute Nachmittag hier eingetroffen

Aa 7 Juli Bekannilich iſt der ans demz ProzeßMell t gewordene Sanitätsra tus Drft erkannt als Kreiphyntit van ſonen d De e 52

ewonnenes

endet wird Haſſelbe J i
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in ſie im Mereſſe de Dienfte des der ſe ſoKr 168 Dienstag
eine Strafe ſein Dr Kribben hat nun dem Miniſter
Schnippchen geſchlagen er hat nämlich ſeine Stelle als Kreis
S niedergelegt und dem Miniſterium telegraphiſch mitgetheilt

er darauf verzichte ſich nach Pommern in einen Schmollwinkel

urg 7 Juli Von allen Seiten laufen Anmeldungen
von ehe in en ein die zur Feier des 25 Jahrestages

ein

der Schlachten ins Land kommen wollen Schon jetzt beträgt die
der Angemeldeten gegen 25000 Perſonen zum großen Theil
die an den Kämpfen ſelbſt theilgenommen haben Die reichsiſchen Kriegervereine treffen anſaſſende Vorkehrungen zum

fange und zur Unterbringung der zahlreichen Gäſte Die
Seht l wendet n Schlachtfeldern von W doch
wird es auch den Schlachtfeldern von Weißenburg Wörth und
Spichern nicht an Beſuchern fehlen

OeſterreichUngarn
Wien 7 Juli Die Berg arbeiter in den Reſchitzaer

Steinkohlengruben der Staatsbahngeſellſchaft haben heute
nach vierwöchentlichem Strike die Arbeit zu den alten Bedingungen
wieder aufgenommen

Rußland
Petersburg 7 Juli Der Wortlaut des kaiſerlichen Ukaſes

üglich der von der ruſſiſchen Regierung übernommenen Bürg
für die chineſiſche Anleihe iſt folgender Jn Fällen woh welchem Gande Summen welche für die Zahlung

c Coupons und gezogener Obligationen der chineſiſchen An
ihe erforderlich ſind den Banken und Bankhäuſern die dieſe Zahlung

ausführen nicht zum feſtgeſetzten Termin zur Verfügung geſtellt
würden ſind gedachte Banken und Bankhäuſer mit den hierzu er
forderlichen Mitteln für Rechnung der d en Regierung

verſehen unter Bedingungen welche die ruſſiſche Regierungh der Finanzminiſter feſtgeſedt hat Ueber die Tilgung dieſer

T ſowie über den Ausſchluß weiterer chineſiſcher Anleihen
enthält der Ukas nichts

Orient
Velgrad 7 Juli Das neue Kabinet iſt nunmehr ge

bildet in folgender Zuſammenſetzung Novakowitſch Präſidium
und Auswärtiges Stefan Popovitſch Finanzen Niucſitſch
Jnneres Franaſſovitſch Krieg Petkovitſch Bauten undproviſoriſch Handel Marlutovitſch Juſtiz Profeſſor Simitſch
Unterricht

Lohknles

Viktoria Theater Der Erfolg den die italieniſche Concert Tru
a ni bei der erſten Vorſtellung errungen hat hat Herrn Buſſe

jetzigen Pächter des wieder beliebt gewordenen Lokales veranlaßt
Concerttruppe zu einer Reihe von Concerten zu gewinnen worauf

wir hiermit gern hinweiſen
Jm atheater erregen die ſchönen Sand Gemälde

der Signora Thereſia Rombello fortdauernd allgemeine höchſte Be
w und rt es in der That einen eigenartigen reizvollen
Anblick nur durch den der kleinen weißen V der Künſtlerin entſtrö
menden Sand die farbenprächtigſten Bilder ſich formen zu ſehen Bisher
malte Signora Rombello einen l einen Fruchtkorb einenapagei auf grünem Aſt einen Schwan in blauer Fluth ein brennendes

Schiff ſammt den Rettungsbooten eine winterliche Dorflandſchaft einen
Storch eine Katze und einen bunten Schmetterling doch ſtehen wie wir
hören noch zahlreiche andere ſolcher Kunſtgebilde in wechſelvoller Schönheit
in Ausſicht n dieſe einzige Leiſtung verlohnt reichlich den Beſuch
des diesmaligen auch in allen ſeinen übrigen Nummern ausgezeichneten
höchſt ſehenswerthen Spielplanes

Nettungs Jnſtitut Der Vorſtand wird ſeine Monats
ba Dienstag 9 Juli Nachmittags 6 Uhr im Frehberg Bräu ab

alten
Rohe Exceſſe Drei wandernde Zimmergeſellen darunter

einer aus Zörbig verübten geſtern Nachmittag auf dem Bahnhofe in
Stumsdorf die roheſten Exceſſe Da man ihrer dort nicht Herr werden
konnte ließ man ſie ruhig den Zug nach Halle benutzen benachrichtigte
aber von dem Exceſſe die hieſige Station und die Bahnpolizei behufs Ver
haftung der Attentäter Dieſer widerſetzten ſie ſich ernſtlichſt bedrohten
ſogar die Beamten durch Schlagen mit einer Flaſche Jn der Gefängniß
zelle des Bahnhofs wohin ſie gebracht wurden riſſen ſie die mit Eiſen
befeſtigte Holzbank los und verſuchten damit die Thür der Zelle zu
ſprengen was ihnen aber nicht gelang Später wurden zwei nach der

uptwache übergeführt der Zörbiger aber der ſich weniger betheiligt
atte entlaſſen

Eine G eſtörte Die ledige Eliſabeth B aus Berlin mußte
in vergangener acht der Nervenklinik am Mühlrain zugeführt werden
da ſich bei ihr Spuren von Geiſtesgeſtörtheit zeigten

Aus dem Vereinsleben
Spar und Bauverein Die zur Erledigung der Vorarbeiten

behufs Errichtung eines Spar und Bauvereins zu Halle erwählte Kom
miſſion hielt am Freitag eine Sitzung ab zu welcher ſich auf beſondere
Einladung auch eine Anzahl anderer Herren eingefunden hatten Jn der
gegenſeitigen Ausſprache wurden beſonders von Herrn Dr Schmidt
Nonnard und Herrn Fabrikant Matheſius die hygieniſchen wirth

ſchaftlichen und ſittlichen Vortheile der Erbauung geſunder preiswerther
Wohnungen hervorgehoben Als dringend wünſchenswerth wurde es er
achtet daß ſich auch die beſitzenden Klaſſen hierfür intereſſirten und durch
Zeichnung eines oder mehrerer Antheile das Unternehmen förderten da
andererſeits Jahre vergehen könnten ehe man an den Erwerb eines
Grundſtückes denken könne Die vorberathenen Statuten ſind in kleinerer
Anzahl gedruckt und ſtehen denen die ſich dafür intereſſiren zur Ver
fügung bei Herrn C Dobrint Wörmlitzerſtraße 107 und in der

Ger Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 8 Juli 1895
tiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Stzung am Dienstag 9 Juli er Nachmittags 5 Uhr im Kommiſſions

Tagesordnung
1 Beſchluß betr die Enteignung von Land an der Delitzſcherſtraße
8 Anſtellung eines Architekten im Hochbauamt
3 Antrag auf Genehmigung einer elettriſchen Bahn nach Leipzig
4 Bewilligung von Straßenausbautkoſten
5 Enteignung eines zur Nikolaiſtraße zu erwerbenden Stück Landes
6 Beſeitigung des Binnenkanals zwiſchen Steinweg Taubenſtraße

Gommerſtraße und Mauerſtraße

Aus St Georgen Der Beſuch des Kindergottesdienſtes der
eine Zeit lang etwas abgenommen hatte hat ſich in letzter Zeit wieder
ſehr gehoben So machten das Sommerfeſt am 29 v Mts gegen 700Kinder in den verſchiedenen r mit abgeſehen von denen die außer

uge folgtenhalb der Gruppen dem
Verbot Dem Leipz Tagebl wird aus Halle geſchrieben Die

Eiſenbahn Betriebsinſpektion in Halle hat den Buchhändlern
Zeitungsverkäufern am Bahnhofe den Verkauf der Broſ chüre

WMellage s über Mariaberg verboten mit der Motivirung daß ein
Bedürfniß danach nicht vorhanden ſei da die Angelegenheit ihre Erledigung
bereits gefunden habe Abgeſehen davon daß thatſächlich die Angelegen
heit vorerſt nur zum Theil erledigt iſt und die öffentliche Meinung ſich
noch ſehr eingehend damit beſchäftigt dürfte es die Eiſenbahnbehörde zweck
mäßiger Weiſe wohl dem Händler der das Riſiko wägt überlaſſen die
Bedürfnißfrage zu entſcheiden Durch die Beſchlagnahme der Broſchüre ſind
Mellage und ſein Verleger materiell ſchon ſchwer genug geſchädigt worden
Nachdem die Schrift nunmehr vom Gericht frei gegeben worden ſollten
ſie auch alle Behörden frei vertreiben laſſen

Jubiläumswerk Das in Folge einer Anregung des Kaiſers her
tellte Jubiläumswerk das aus Anlaß des bevorſtehenden Ablaufs eines
ſamen Wiaiad Zeitraums ſeit dem Kriege bekanntlich von Pro

r Lindner lle verfaßt wird hat der Kultusminiſter der Köln
See lge zur Anſchaffung für Schulen und Vertheilung an Schüler
empfohlen

o Der hieſige Jnnungs Ausſchufz geht wie wir hören mit der
Abſicht um eine Spar und Darlehns Kaſſe für die ihm angeſchloſſenen
Jnnungen zu errichten

Lohnbewegung Jn der am verfloſſenen Montag ſtatt
gehabten Verſammlung der Maurer war bekanntlich beſchloſſen worden
zunächſt noch einmal mit den Jnnungsmeiſtern zu verhandeln ob ſie
ewillt ſeien 40 Pfennige Sumdenlohn zu bezahlen und je nach dem
usfall der Antwort alsdann in einer neuen Verſammlung zu beſchließen

ob die Arbeit niedergelegt werden ſollte Dieſe Verſammlung fand nun
vorgeſtern Abend im Saale des Neuen Theater ſtatt ſie war außer
ordentlich ſtark beſucht und verlief ziemlich unruhig Die Verhandlungen
dauerten über zwei Stunden es ſtellte ſich heraus daß 9 Unternehmer
den Stundenlohn von 40 Pfennigen zu zahlen bereit ſind 9 andere wollen
38 Pfennige die übrigen 36 Pfennige und weniger geben Zunächſt
wurde der Antrag in den Generalſtrike einzutreten abgelehnt und
alsdann beſchloſſen von heute ab die Arbeit einzuſtellen bei denjenigen
Unternehmern welche i heute ab nicht den Stundenlohn n 40 Pfennigen
bezahlen bezw eine diesbezügliche Zuſicherung geben emerkt mag nochſein daß ein Redner erſucht Luthe zu ſchweigen oder den Saal W ver

laſſen weil er durch wiederholte Zwiſchenrufe und ſein ſonſti Gebahren
den Anſchein erweckte als lege er es darauf an daß die Verſammlung
polizeilich aufgelöſt werde Die Maurerarbeitsleute haben vor
geſtern ebenfalls beſchloſſen die Arbeit niederzulegen falls von heute
ab nicht 30 Pfennige Stundenlohn bewilligt werden Die Zimmer
leute hatten auf geſtern Abend 6 Uhr eine Verſammlung in Faulmann s

urant einberufen welche erſt kurz vor 8 Uhr eröffnet wurde Der
uch war ſchwach etwa 120 bis 150 Perſonen von denen wie in der

Verſammlung ſelbſt konſtatirt wurde ein großer Theil gar nicht zum
immergewert gehörte Auch in dieſer Verſammlung fehlte es nicht an

uchen eine Auflöſung herbeizuführen doch wurde auch hier den Be
treffenden die Thüre gezeigt Nach annähernd zweiſtündigen Verhandlungenwurde beſchloſſen von heute ab überall die Krbeit niederzule

wo nicht 40 Pfennige Stundenlohn bewilligt werden Sowohl in
der Maurer wie in der Zimmerer Verſammlung wurden beſondere Strike
Komitee s gewählt Die meiſten Arbeitgeber ſcheinen auf die For
derungen nicht eingegangen zu ſein denn am heutigen Morgen iſt auf
einem ſehr großen Theile der Bauten die Arbeit nicht wieder aufgenommen
worden an ſah am Vormittag Strikende truppweiſe durch die Straßen
ziehen auch erfolgten vor einzelnen Bauplätzen kleinere Anſammlungen
von ſolchen

Natioual Theater Villa Friedelsruhe kommt heute zum letztenMale zur Aufführung für morgen Di iſt ein Goſtpiel der
Jtalienerinnen Maria Venturini und Pia Sangiorgio zu erwarten

Aus unſerer Nachbarſtadt Leipzig hören wir das Beſte von den
Leiſtungen der beiden Damen Hierzu bekommen wir
Einakter Ein Kampf von Roſen und e ne n von Mofen
und Hirſch zur Aufführung in welchen Herr gaſtirt

Cigarrenhandlung des Herrn Findeiſen Leipzigerſtraße

Aus der Umgebung
Merſeburg 7 Juli Jählung Die Berufs und Ge

werbezählung hat in hieſiger Stadt folgendes Reſultat ergeben Jn
4360 Haushaltungen wurden gezählt 8992 männliche und 9444 weibliche
Bewohner ſo daß ſich eine Geſammt Einwohnerzahl von 18436
ergiebt Landwirthſchaftskarten wurden 530 Gewerbekarten 598 aus
gegeben Am 1 December 1890 wurden hier gezählt 8675 männliche und
8997 weibliche zuſammen demnach 17 672 Bewohner ſo daß ſich eine
Zunahme unſerer Bevölkerung in Höhe von 764 Köpfen ergiebt

A Zörbig 7 Juni Strike Der am 4 d M hier aus
gebrochene Schuhmacherſtrike hat ein ſchnelles Ende genommen Die

usſtändigen riefen am Freitag die Vermittelung des Bürgermeiſters
an und wurde in einem am Sonnabend ſtattgefundenen Termin in welchem
die Schuhmacher Lohnerhöhung gar nicht beanſpruchten eine Einigung
dahin erzielt daß die Ausſtändigen am Montag die Arbeit wieder auf
nehmen

5 e b Landsberg 7 Juli Verbandstag Hier tagteder 33 Verband der Kredit Vereine in der Provinz Sachſen

und dem Herzogthum Anhalt wozu ſich aus den 25 dazu gehörigen Vorſchuß Vereinen eine große Anzaht Abgeordnete ſowie auch andere Mit

glieder eingefunden hatten Am Freitag Nachmittag wurden die Gäſte im
Hotel zum goldenen Löwen in Landsberg feſtlich empfangen Hierauf
wurde um 6 Uhr eine Vorverſammlung abgehalten an welche ſich um
8 Uhr Concert Geſang und Theater ſchloß Jntereſſant beſonders für
die Gäſte war die Sonnabend früh ſtattgehabte Beſichtigung der alten
berühmten Doppelkapelle St Crucis auf dem Landsberge wobei Morgen
muſik und männerchörige Geſänge zum Vortrage kamen Dann bewegte
ſich der Feſtzug unter den Klängen der Muſik nach Gollme wo von
79 Uhr an im Haacke ſchen Garten ein Frühconcert ſtattfand Hieran
ſchloß ſich um 9 Uhr die Hauptverſammlung der Vorſchuß Vereine im
Müller ſchen Gaſthauſe zu Schwätz Um 2 Uhr fand Feſttafel ſtatt
Abends wurde hierſelbſt unter großer Betheiligung noch ein Ball abge

lten Heute folgte ein n Ausflug nach dem Saalethale
ei Halle

s al 7 Juli Sturz vom Baume Die Kirſchen
ernte fordert alljährlich ihre Opfer Am Freitag Abend ſtürzte auf der
Straße nach Etzdorf der erſt vor wenigen Tagen als Pflücker eingeſtellte
Strumpfwirker Reichel aus Zeulenroda mit einem abgehenden Aſte von
einem Kirſchbaum herab und zog ſich außer anderen Verletzungen nament
lich einen rechtsſeitigen Vorderarmbruch zu Auf ärztliche Anord
nung wurde er geſtern der Klinik in Halle überwieſen

st Alsleben a 7 Juli Grundſteinlegung Geſtern Abend
fand auf dem Marktplatze die Grundſteinlegung zum Kriegerdenkmal
ſtatt Eine große Menſchenmenge hatte ſich bereits vorher eingefunden
als um 8 Uhr der Krieger und Militärverein zuſammen mit den ſtädtiſchen
Behörden anrückten Herr Hauptmann Gericke that nach ſeiner Rede
die üblichen Hammerſchläge desgleichen führte der Herr Bürgermeiſter
3 Hammerſchläge auf die verſenkten Urkunden

ls 7 Juli Jählung Bei der Berufs und
Gewerbezählung wurden in der hieſigen Stadt ermittelt 5641 Haus
77 mit 12928 männlichen und 12624 weiblichen zuſammen
25 552 Einwohnern einſchließlich Militärperſonen Die Volkszählung von
1890 ergab 23 868 Einwohner

Freyburg 7 Juli Diebſtähle Durchgebrannt Jnder Nacht zum Donnerstag drangen Diebe durch ein offengebliebenes

fae Halle und den Saale

Richard
Müller und Lina Burghardt Weißenfels und Cönnern

S e e

D Jull r h n
Standesamt Halle

oten
Der Schmied Pudoll chmidt und Karoline Marx Wu

und Giebichenſtein Der Geſchirrführer Ernſt Laue und
lauchaerſtraße 69 und Marienſtraße 22 Der Kiſtenfabrikan
hſe und Luiſe Flöhl Berlin und Halle Der Gaſtwirth Keo

5 Julitraße
ner

eete Der Amtsdiener Wilhelm Keßler und Lina J G
ichterfelde und Mannheim Der Kaufmann William Dalitz und H

ann Giebichenſtein und Gr Ulrichſtraße 6 Der Bahnar
uguſt Thiele und Emma Becker Giebichenſtein und Raßnitz Der Hand

arbeiter Karl Deutſchbein und Alwine März Cröllwitz
Eheſchlieſzungen

6 Juli Der Schloſſer Franz Tauch und Emma Bonath Gr Schl
gaſſe 3 Der Schriftſetzer Georg Gäbelein und Emma Wiemer Am
thor 26 und Bergſtraße I Der gemient Otto Eder und Klara Opper
mann Crimmitſchau und Mittelſtraße 6 Der Former Max Valentin und
Erneſtine Flinzer Mansfelderſtraße 51 Der Kaufmann Richard R
und Martha Wehage Gr Märkerſtraße 3 und Leipzigerſtraße 25 Der
Schriftſetzer Bernhard Roterberg und Anna Käſtner Leipzig Connewitz und
Markt 11 Der Gutsbeſitzer Bernhard Hübner und Anna Lindecke
Lüthkeshof und Forſterſtraße 2 Der Klempner Otto Friſch und Hedwig
Michaelis Schützenſtraße 11 und Blücherſtraße 10 Der Schriftſetzer
Wilhelm Kloſe und Marie Hädicke Streiberſtraße 4 und Dryanderſtraße 15

Der h Johann Bernas und Luiſe Pechoel Taubenſtraße 17
und Schützenſtraße 16 Der Schneidermeiſter Guſtav Schreiber und Bertha
Müller Kl Brauhausſtraße 15 Der Telegraphenarbeiter Franz Ermel
und Bertha Müller Töpferplan 8 und Poſtſtraße 4 Der Schloſſer Otto
Barthel und Anna Haſſenberg Bahnhofſtraße 24 und Martinſtraße 21

Geboren
6 Juli Dem Schmied Reinhold Keller ein S Paul Georg Leſſing

ſtraße 32 Dem Erxpedient Friedrich Knöchel eine T Annemarie Charlotte
Jacobſtraße 49 Dem Gärtner rich enke ein S Max Erich Paul
Merſeburger Chauſſee 3 Dem Eiſendreher Auguſt Ulrich eine T Char
lotte Lina Eliſe Lerchenfeldſtraße 4 Dem Fabrikarbeiter Franz Krauſe
ein S Otto Alfred Schmiedſtraße 34 Dem Schloſſer Friedrich Herold
eine T Bertha Anna Streiberſtraße 4 Dem Tiſchler Emil Voigt ein S
Willy Kurt Paul Geiſtſtraße 54 Dem Brauer Friedrich Wicht ein S

Karl Anhalterſtraße 8 Dem Fabrikarbeiter Guſtav Ullbrich ein
5 Max Paul Merſeburgerſtraße 50 Dem Schuhmacher Wilhelm Engel

ein S Wilhelm Walther Weidenplan 2 Dem Lageriſt Friedrich Eigen
willig eine T Margarethe Bertha Entbindungs Jnſtitut

Geſtorben
6 Juli Friederike Seidel 20 Klinik Des Eiſenbahnbetriebs

Sekretär Karl Mollnau S Paul 1 Wörmligerſtraße 99 Des Hand
arbeiter Johannes Rauchhaus S Johannes 5 M Brunnengaſſe 14 Die
Wittwe Henriette Haring geb Löwe 84 Königſtraße 75 Der Copiſt
Friedrich Mieth 38 Klinik Des Gaſtwirth Bernhard Buſſe S todtges
Leipzigerſtraße 639 Des Bauunternehmer Guſtav Riedel T Martha 6
Friedrichſtraße 12 Des Reſtaurateur Wilhelm Schaefer T Martha 4
Steg Des Handarbeiter Leon Wenzlawski S Romann 5 J Ludwig
ſtraße 20

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

o BVerlin 8 Juli 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ueber die finanzpolitiſchen Kon
ſequenzen der nunmehr zum Abſchluß gekommenen ruſſiſch
chineſiſchen Anleihe die am 19 ds Mts in Paris zumKurſe von 98 Prozent emittirt werden wird hen vergleiche

unter Rußland der vorliegenden Nummer Die Red iſt mir
aus Bankkreiſen eine Mittheilung zugegangen die in Folgendem
gipfelt Die hieſige Börſe faßt die Operation als einen diplo
matiſchen Erfolg Rußlands auf und als eine Niederlage
Deutſchlands doch wird die daraus etwa reſultirende Ver
ſtimmung der Börſe keine dauernde ſein da andere wichtige

Momente für eine Fortdauer der feſten Tendenz
ſprechen Auf Theilanleihen der einzelnen Länder
wie ſie China proponirt werden ſollen wird die engliſch deutſche
Hochfinanz ſich unter keinen Umſtänden einlaſſen Man glaubt
daß die franzöſiſchen Banken bei ihrem Kundenkreis keinesfalls
mehr als 400 Millionen unterbringen und daß der Pariſer Markt
nachdem er dieſen Betrag in ſich aufgenommen überſättigt
ſei Alles dürfte davon abhängen welche Garantien China leiſten
wird bezw ob als Sicherheiten die Seezölle verpfändet werden
wozu eine dringende Nothwendigkeit nicht vorliegt Jn letzterem
Falle würde es Deutſchland und England unmöglich ſein China
noch eine größere Anleihe anzubieten Rußland iſt nicht in
der Lage mit eigenen Geldmitteln China erfolgreich an die
Hand zu gehen es würde China ein Leichtes geweſen ſein gegen
Verpfändung der Seezölle eine Anleihe von I Milliarde aufzu
nehmen die es dann zu mäßigen Zinſen bekommen haben würde
Die ſcheinbar ganz verkehrte Politik China s würde unbegreiflich
ſein wenn nicht vorausgeſehen werden mußte daß China durch
dieſes Ausderhandgeben finanzieller Vortheile ſich politiſche Vor
theile ſeitens Rußlands hätte ſichern wollen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 8 Juli Der wildliberale Abgeordnete Röſicke

hat dem nationalliberalen Wahlkomitee in Deſſau angezeigt daß
er ſein Reichstagsmandat niederlege weil ſeine Abſtimmungen in der
letzten Reichstagsſeſſion beſonders ſeine Stellung auf ſozial
politiſchem Gebiet ſich nicht in Einklang bringen laſſe mit den
nationalliberalen Standpunkt

Chemnitz 8 Jnli Geſtern iſt hier das 15 mitteldeutſche
Bundesſchießen eröffnet worden König Albert traf hier ein
beſichtigte den hiſtoriſchen Feſtzug ſowie den Feſtplatz und reiſte

Fenſter des Stationsgebäudes zu Balgſtedt ein erbrachen dort dann nach Dresden zurück
den Sekretär und raubten daraus ca 3000 Mk und eine Uhrkerte die ſie
wohl für werthvoll hielten Jn derſelben Nacht wurde auch in der
dortigen Schmiede ein Einbruchsdiebſtahl verſucht jedoch vereitelt
Mit 70 Mk durchgebrannt iſt ein junger Mann der längere Zeit bei
dem Beſitzer einer ruſſiſchen ukel arbeitete die zuletzt in Balgſtedt
aufſtellt war

h Wernigerode 7 Juli Einen jähen Abſchluß fand das
Sommerfeſt des hieſigen Lehrergeſangvereins das am Freitag Abend im
Geſellſchaftshauſe abgehalten wurde Beim Abbrennen von Feuerwerk

Stockholm 8 Juli Kaiſer Wilhelm und der König von
Schweden ſegelten geſtern nach Drottingholm und kehrten heute
früh um 85 Uhr von dort hierher zurück Jm Laufe des heutigen
Tages erfolgt ein Ausflug nach Skokloſter

Berlin 7 Juli Der Bildhauer L Caſtan iſt geſtern von
flog dem Lohndiener Winter von hier der zerplatzende Theil einer
ſog Sonne in das rechte Auge Der Betroffene wurde geſtern der Königl
Augenklinik in Halle überwieſen doch dürfte er jedenfalls das ſchwer ver

Büchermarkt
Die Schule der

verlierenchn letzte Auge verlieren

Zur Kritik und Nenbildung unſerer
Schulorganiſation von Max Wundtke Verlag von Ulrich Kracht
Berlin W Preis 50 Pfg Mit rückſichtsloſer Schärfe prägnant und er
ſchöpfend in ungemein feſſelnder lebhafter Sprache deckt der Verfaſſer die
Schäden unſerer heutigen Schulorganiſation auf Aber er bleibt dabei nicht
tehen Jm zweiten Theil der Broſchüre entwickelt er in großen Zügen
oweit es der Raum einer Flugſchrift zuläßt den Grund einer neuen
Schulorganiſation die den Anforderungen des modernen Geiſtes beſſer
gerecht wird und den alten Zopf der ſich nirgends mehr konſervirt hat
als in unſerem Schulweſen entfernt Dabei ſteht der Verſaſſer auf keinem
Parteiboden einzig als Menſchenfreund und Fachmann entwickelt er ſein
Jdeengerüſt auf ſozialer Grundlage

der gegen ihn erhobenen Anklage ſich an der Gert Helmeſſen
vergangen zu haben freigeſprochen worden Die Bismarck ſchen

Neueſten Nachr proteſtiren lebhaft dagegen als ſchreibe ſi
neuerliche Gereiztheit des Fürſten Bismarck daher daß ſein
Herbert keine dienſtliche Verwendung mehr gefunden habe Das
iſt ſagt das Blatt gelinde ausgedrückt entweder eine hochgradige
Albernheit oder eine Perfidie Graf Herbert Bismarck hat niemals
daran gedacht weder Botſchafter noch Staatsſekretär zu werden
was in den letzten Jahren ſchon einige d Male in allerForm und in aller Deutlichkeit éffentüch ausgeſprochen worden

iſt und ſowohl in ſachlichen als in perſönlichen rhältniſſen
ſeine ſehr einfache und dauernde Begründung findet
Er hat alſo auch niemals enttäuſcht werden können
Jn dex Kreuzzeitung erklärt v Hammerſtein um bei
der Prozeſſe gegen die Kleine Preſſe und das Kleine Journal
in keiner Weiſe gebunden zu ſein bis auf weiteres Austritt aus der konſervativen Partei des ehe und
des Abgeordnetenhauſes

SStandesamtliche Nachrichten
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Emmenthaler Sihwrizerkäſr

per Pfal s8 P

F H RrauseGroße Ulrichſtraße 40
Leipzigerſtraße 96
Alter Markt 18

MolKerei
produktel

W

7 rr

2

e mr Sauglinge Kinder jeden Alters Kranke Geneseude Magen
leidende In ganzen und halben Gläsern

Moellin s N ahrung macht Kuhmileh leicht verdaulich enthält Kein Mehl

Mellin s Nahrung
Mellin s Nahrung

wird von den zartesten Organen sofort absorbirt

erzeugt Blut Fleisch Nerven und Knochen
Moellin s N ah rung verhütet regelmässig gebraucht Magen und Darmkrankheiten S
Mellin s Nahrung ist nusgiebiger und bekömmlicher als mehblhaltige Nährmittel

Mellin s Nahrung nur bester Ersatz für Muttermilch 2
WPepen J C F Neumann e Sohm Tante er

Hoflieſeranten Sr Maj des Kaisers und Königs
Adler Apotheke F A Pntv Gr Ulrichstrasse 9Engel Apotheke H A Scheidelwitz NachfLöwen Apotheke A Steinbach Königstrasse 15Apotheke zum Deutschen Kaiser E Walther s Nach Steinweg 26 und
Helmbold Co Leipzigerstrasse 104 Moritzzwinger 1Ernst Jentesch Leipzigerstrasse 29 M Waltsgott Grosse Ulrichstrasse 30
C Knaiser Schmeerstrasse 13 Georg Zeising Grosse Steinstrasse l

Mellin s B

In Ualle

ÄÜ
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e Möbelfabrik m Dampfhbetrieb
I Ulrichstr 36
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Grösste Auswahl

Die Auskunſtei W Schimmelpfeng
Berlin W Frankfurta M Königsberg BudapestBreslau Hamburg Leiprig WienChemnitz Hannover Müunchen AmsterdamDresden Köln a Rh Stuttgart Brüssel

London Paris
in Amerikn und Australien vertreten durch The Bradstreet

Company vermittelt kanfmännische Auskünfte im In und Au lande Auf
Wunsch wird der Geschäftsplan von jedem Bureau kostenfrei zugesandt W

I re

9 74 S

Kinderwagen

Ren Reisolkörbe Nen
mit Patentverſchluß

bei

A R Schmnöäckt
Steinſtr 30

Hochſeines Speiſe Salat N
täglich friſch à Bd 60 g nur bei

ganzen Pfunden empfehlen

Wir fabrizirten im Vorjahbre 125,000 Kilo Kakao
und Schokoladen täglich also eirca 8 Centner gegen
16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo in Jahre
1889 ine glängendere Anerkennung für unsere
Leistungsfähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Masehinen und technischen Hilfsmittel wir
j Kaufen unsere Rohbkakaos direkt in den Produktions
ländern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate dies

Das Geheimniss unserer Concurrenzfähigkeſt
Unser HaHhenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein HaHlenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60
M an das Küilo

Fr David söhne Halle g S

Robert Franzſtr 20frühere Bezeichnung ühlgräben 7
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Krehunert lo Moſtrich n GelFabrik

Nun 4enn jeder lJopf den Namenszug C in blauer Farbe rot

Das Fleiſch Pepton
der Compagnie Liebig

eine geeignete Speiſe bei Krankheiten welche die Aufnahme
feſter Nahrung verbieten

wird nach Prof Dr Kemmerich s Methode hergeſtellt
unter ſteter Kontrolle der Herren

Prof Dr M v Pettenkofer u Prof Dr Carl v Poit München
Käuflich in Doſen von 100 und 200 Gramm

77 Wamenburvger

el
in Verbindung mit dem siebenzehnten

Luxus Pferdemarkt
Zur Verloosung gelangen

mit 4 Pferdent Landauer e

1 Kutsohir Phaston mit 4 Pforden z1 Halbwagen mit 2 Pferden S1 Jagdwagen mit 2 Pferden Si Haibwagen mit 2 Pferden Sl Sandschneider mit 2 Pferden Zr 1 Coupé mit I Pferde S S1 Selbstfahrer mit Pferde S1 Americain mit I Pferde S1 Parkwagen mit 2 Ponies2 Passpferde
8 gesattelte und gezäumte Reitpferde
90 Reit und Wagenpferde

in Summa 10 oompl bespannte Equipagen
mit 121 Reit und Wagenpferden eto

Loose à I Mark 4
O Forto und Uste 30 Pfg für Einsehreiben 20 Ptg extra O J

n m5 z J 4
J w

S Cigarren GeschüäftJ Leipzigerstr 11 Eoke Kl Sandberg
Filiale des General Anzeiger

e

Fortsetzung des Ausverkaufs
wegen Wegzug

zu den bekannten ermäßigten Preiſen Am Lager ſind noch ws
Kleiderstoffe und Confectionsstoffe
Stoffe für Herren und Knaben Anzüge
cliv Leinen und Baumwollwaaren

Schulze Petermann Halle a S
Oleariusſtraße 5 1 Tr Eckbaus unterhalb der Marktkirche

W 9 e PV Uur Carl Koch s Aährzwieback r
kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung

nach der Muttermilch gleich erNur Carl Koch s Nährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

Nur Carl Koch s Nährzwieback 49macht alle Verdanungsſtörungen unmöglich man an
gebe den Kindern daher wenn ſie gedeihen We

I ſollen Carl Koch s Nährzwieback Der
S ſelbe beſitzt den höchſten Nährwerth befördert

die Körverzunahme ſtärkt den Knochenbau und

e iſt geeignet das Kind vor den Folgen fehler 7bafter Ernährung als Skrophuloſe Drüſen e
We e Darmkatarrhe Rhachitis Knochenkrankheiten

u ſ w zu ſchützen Jn Packeten und Dütenzu 10 20 30 und 60 in e zr Koch s Fabrik hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraße I
ſowie in allen beſſeren Drogen und Lolonialwaarenhaundlungen F

Sbhülor Gursus
gen Gr5 ItsDer diesjüährige Schreib Cursus für Schüler beginnt n

Montag den 8 Juli Anmeldungen werden recht vaig v
erbeten Mässiges Honornr t JeF Wehmer Ralligraph 6r Steinstr 18

De Moſtlensſei ues h nFrima Quafität gut trocken aus beſter knörpelrei Tief ergeſ Knempfiehit ab Fabiie nd frei Gelaß die eſter knörpelreicher Tiefbaukohle hergeſtellt

Naßpreß Kohlenſteinſabrik Trotha BVahnhof 3
tellungen nehmen an die Herren Stei vnd Scerrenſuate 7 ie Herren Stein brecher Jasper Marktplatz 1 Ur

eLaden WVermiethung
Leipzigerſtraße 74 iſt der große Laden zu vermiethen F

und 1 Oktober zu beziehen Auskunft eine Treppe D Keil
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